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Über das Buch: Dieses Handbuch behandelt neue Sicherheitsbedrohungen als Folge des 
globalen Umweltwandels, insbesondere des Klimawandels, der Desertifikation, durch Was-
serstress, das Bevölkerungswachstum und die Urbanisierung, die zu Migration, Krisen und 
Konflikten führen können. Hiermit befassen sich die VN, OECD, OSZE, NATO und die 
EU. In 100 Kapiteln untersuchen 132 Autoren aus 49 Ländern die globale Debatte über 
menschliche, Umwelt-, Energie-, Ernährungs-, Gesundheits- und Wassersicherheit. 
Mehr zum Buch: <http://www.afes-press-books.de/html/hexagon_04.htm>. 
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